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Die deutschsprachige FoxPro User Group (dFPUG) 
lädt Sie ganz herzlich zur 17. Microsoft Visual Fox-
Pro-Entwicklerkonferenz in Frankfurt am Main ein. 
Dieses Jahr zeigen wir Ihnen erstmalig in einem 
3-Tages-Track wie man bestehenden Visual FoxPro-
Anwendungen nach Silverlight migrieren kann. 
Aber natürlich werden auch die weiteren wichtigen 
Themen wie die Weiterentwicklung bestehender 
Anwendungen, Datenbanken, Berichte, Software
entwicklung mit Visual FoxPro sowie mit .NET 

Die Vorträge
Die Vortragsübersicht finden Sie auf unserer Website und im 
Konferenzflyer. Die vollständigen Vortragsbeschreibungen finden 
Sie in unserem Online-Konferenzprogramm sowie in der aktuel-
len Ausgabe der dFPUG-Loseblattsammlung FoxX Professional. 
Der Session-Zeitplan wird im Voraus festgelegt und bei Konfe
renzbeginn ausgehändigt bzw. ist unter http://devcon.dfpug.de 
vor der Veranstaltung einsehbar. In FoxX Professional sowie onli-
ne finden Sie die vollständigen Vortragsbeschreibungen mitsamt 
den Rednerbiographien für Ihre eigene Sessionplanung.

Wie schon in den Vorjahren wird das Programm zu einem deut-
lichen Anteil aus englischsprachigen Sessions bestehen. Die 
internationalen Redner sprechen ein sehr gut verständliches 
Englisch und gehören zu den weltbesten Rednern zu Visual 
FoxPro. Die Teilnahme auch an englischen Vorträgen wird des-
halb empfohlen! Selbstverständlich haben wir auch eine Vielzahl 
deutscher Vorträge, so dass Englischkenntnisse keine Voraus
setzung für die Teilnahme an der Konferenz sind.

Die Microsoft-Keynote ist am Samstag. Für Mehrtagesteilnehmer 
gibt es wieder Late Night Sessions im Anschluss an das 
Abendbuffet am Donnerstag und Freitag. Zusätzlich werden 
Händlervorträge und eine kleine Ausstellung angeboten, siehe 
Ausstellerübersicht.

Die Tracks
Die Themen Softwareentwicklung und insbesondere .NET mit 
der neuen Version 4.0, Visual Studio 2010 und Silverlight sind 
zusätzliche Schwerpunkte auf der diesjährigen Konfererenz. 
Für Auf- oder Umsteiger zu Visual FoxPro 9.0 gibt es wie immer 
einen VFP-Grundkurs am ersten Konferenztag. Der Track zu 
Silverlight für VFP-Entwickler für die Modernisierung bestehen-
der Anwendungen erstreckt sich dabei über alle 3 Konferenztage 
und wird nach dem Abendessen fortgesetzt, so dass eine mehr-
tägige Teilnahme unbedingt empfohlen wird.

Die Anmeldung
Anmeldungen zur Konferenz bitte über unser Online-Anmelde
formular oder per Telefax/per Post an dFPUG c/o ISYS GmbH, 
Frankfurter Str. 21b, 61476 Kronberg. Eine Anmeldung per 
Telefon ist leider nicht möglich. Bitte verwenden Sie möglichst 
unser Online-Anmeldeformular. Vielen Dank!

Notwendig ist ein Zahlungseingang vor Konferenzbeginn. Die 
Teilnehmerzahl ist limitiert, Anmeldungen werden in der Reihen
folge des Eingangs bearbeitet.

detailliert in einer Vielzahl von Vorträgen behandelt! 
Lernen Sie durch den Besuch unserer Konferenz alles 
Wichtige schnell und von äußerst kompetenten Experten!

Microsoft Silverlight Konferenz1.





Programmübersicht

INTRO	 Einführung / Introduction (Do.)
D-VFP1	 Einführung in Visual FoxPro 9.0 (Do.)................................................................................................ Jürgen Wondzinski 
D-VFP2	 Des Fuxes Kern: Die Datenbank Engine (Do.)..................................................................................... Jürgen Wondzinski 
D-VFP3	 Programme, Klassen und Formulare (Do.).......................................................................................... Jürgen Wondzinski 
D-VFP4	 Mit Menüs, Toolbars und Reports zur fertigen EXE (Do.)...................................................................... Jürgen Wondzinski 
 
SILV  	 Migration nach Silverlight 4.0 (Do./Fr./Sa.)
D-SILV	 Einführung in Silverlight (Do.)............................................................................................ V. Jordanova, U. Habermann 
D-CODE	 VFP Code in Silverlight ausführen (Do.) ............................................................................. V. Jordanova, U. Habermann 
D-DRUK	 Drucken mit Silverlight (Do.) ............................................................................................. V. Jordanova, U. Habermann 
D-FREE	 Der dFPUG-Silverlight Wizard (Do.)................................................................................... V. Jordanova, U. Habermann 
D-VFXS	 VFX für Silverlight (Do.)..................................................................................................... V. Jordanova, U. Habermann 
D-DESK	 Silverlight Desktop (Do.).................................................................................................... V. Jordanova, U. Habermann 
D-LINQ	 Datenverarbeitung mit LINQ (Fr.)...................................................................................................Michael Niethammer 
D-XAML	 Einführung  in XAML (Fr.) .............................................................................................................Michael Niethammer 
D-BLND	 Kurzüberblick MS Expression Blend (Fr.).........................................................................................Michael Niethammer 
D-DATA	 Datenzugriffe / Databinding (Fr.)...................................................................................................Michael Niethammer 
D-WPF 	 Abgrenzung WPF und Silverlight (Fr.).............................................................................................Michael Niethammer 
D-BESO	 Silverlight und seine Besonderheiten (Fr.) .......................................................................................Michael Niethammer 
L-FALL	 Projekt-Fallstudie II (Fr.)...................................................................................................... A. Neudert, M. Niethammer 
D-QUOV	 Quo Vadis FoxPro (Sa.)................................................................................................................Michael Niethammer 
E-RIAS	 Microsoft WCF RIA Services in Depth (Sa.) ............................................................................................ Kevin McNeish 
D-GUIN	 Guineu für VFX Silverlight (Sa.)......................................................................................................Christof Wollenhaupt 
D-FREE	 Der dFPUG-Silverlight Wizard (Sa.).................................................................................... V. Jordanova, U. Habermann 
  
SOFT	 Softwareentwicklung / Software Development
D-PSYC	 Psychologie und Softwareentwicklung (Fr.)......................................................................................Christof Wollenhaupt 
D-OOP1 	 OOP in VFP, Teil 1 (Sa.)................................................................................................................Christof Wollenhaupt 
D-OOP2 	 OOP in VFP, Teil 2 (Sa.)................................................................................................................Christof Wollenhaupt 
D-AUTO	 Automatisierung des Entwicklungsprozesses (Fr.)....................................................................................Ch. Wollenhaupt 
E-CODE	 Code Reviews: Real Developers do not Fear Them! ................................................................................. Rick Schummer 
E-MOCK	 Mocking Your Customer........................................................................................................................ Rick Schummer 
E-BOYD	 How Craig Boyd Makes Me a Hero!..................................................................................................... Rick Schummer 
E-THEM	 A Deep Dive into the VFPX ThemedControls...............................................................................................Doug Hennig 
E-COOL	 Cool Controls for Your Applications..........................................................................................................Doug Hennig 
E-PEME	 PEM Editor: An Absolute MUST HAVE....................................................................................................Cathy Pountney 
E-CUST	 Customizing Your Vertical Market App...................................................................................................Cathy Pountney 
 
NET	 .NET
D-AGIL	 Agile Softwareentwicklung am Beispiel Scrum..........................................................................................Armin Neudert 
D-TEAM	 VS 2010 mit Team Foundation Server.....................................................................................................Armin Neudert 
E-ENT4	 The Microsoft Entity Framework 4.......................................................................................................... Kevin McNeish 
E-WPF4	 Windows Presentation Foundation 4...................................................................................................... Kevin McNeish 
V-MERE	 MM .NET Application Framework.......................................................................................................... Kevin McNeish 
 
DATA	 Datenbanken / Databases + Client/Server
D-SQLS	 SQL-Server - "Fritz"-Developer Session.. A.Neudert,................................................................................ Sebastian Flucke 
D-SECU	 Sicherheit geht alle an – Security in der SSDE....................................................................................... Sebastian Flucke 
D-TOOL	 Criminal Tools – Agenten, Profiler........................................................................................................ Sebastian Flucke 
V-ORAC	 Einführung in Oracle für VFP-Entwickler.................................................................................................. Markus Kißling 
V-ADS	 Advantage Database Server im Detail (Fr.)................................................................................................ Joachim Dürr 
V-NAVI	 Navigierender Zugriff unter .NET (Fr.)....................................................................................................... Joachim Dürr 
 
REPO	 Berichte / Reporting
E-SREP	 Making the Most of VFP 9 SP2 Reports..................................................................................................Cathy Pountney 
E-FREP	 fxReports - Sharing Custom Report Features.............................................................................................Cathy Pountney 
V-STON	 SF Query: Next Generation Reporting.......................................................................................................Doug Hennig 
 
FWK	 Werkzeuge / Tools, Klassenbibliotheken / Classlibraries
V-VFX 	 VFX für VFP (Fr.)................................................................................................................ V. Jordanova,U. Habermann 
L-VFXL	 VFX Late Night Anwendertreffen (Fr.)................................................................................... V. Jordanova,U. Habermann 
V-SERV	 Servoy: Das andere FoxPro (Fr.)......................................................................................................  Jürgen Wondzinski 
V-SEKL	 Servoy for Visual FoxPro Developers (Sa.)........................................................................................................ Ken Levy 
L-SERV	 Alte Füchse können was Neues lernen (Fr.)...................................................................................J. Wondzinski, K. Levy 
V-XBP	 Der Fuchs und der Bär werden Freunde!................................................................................................. Steffen F. Pirsig 
V-XBU	 Xbase++: Eine Überblick für VFP Entwickler!........................................................................................... Steffen F. Pirsig 
 
KEY 	 Keynote (und anderes) 
D-KEY	 Microsoft Keynote (Sa.)............................................................................................................................... Tim Fischer 
L-SNAK	 Holländische Late Night Snack & Drink (Do.)...................................................................................................... Servoy  
D-CLOS	 Ausblick und Verlosung (Sa.)................................................................................................................... Rainer Becker 



Adresse

Teilnehmername, Vorname (für das Namensschild)

Firma  (für das Namensschild)

Firma

Abteilung, Ansprechpartner etc.

Straße

Land - PLZ - Ort

Tel.-Nr. (wg. Rückfragen bitte unbedingt angeben)

Fax-Nr. (wg. Bestätigung bitte unbedingt angeben)

eMail-Adresse

WebSite

Zahlungsweise
Die Teilnahmegebühr wird wie folgt beglichen:
(eine Rechnung wird in jedem Fall zugesandt!)

 per Scheck (beiliegend, Rechnung folgt)             per PayPal (Online)

 per Überweisung auf das Konferenzkonto: (Frankfurter Volksbank,
BLZ 501 900 00, Konto 680 885, Kontoinh. „ISYS GmbH“, Stichwort 
„Konferenz“; bitte Teilnehmername und Teilnehmernummer bzw. ggf. 
Mitgliedsnr. nicht vergessen!)

 per Abbuchung von meiner Bankverbindung:

BLZ	 Bankname

Konto	 Kontoinhaber

 Abweichende Rechnungsadresse, wie folgt:

Datum	 Unterschrift

Bitte je Teilnehmer ein Formular ausfüllen (mit Teilnehmername/Firma; diese Angaben werden für das 
Namensschild benötigt!) Preise für alle Teilnehmer zzgl. 19% MwSt. – Umsatzsteueridentnummern können 
nicht berücksichtigt werden!

© dFPUG c/o ISYS GmbH • Frankfurter Str. 21 b • D-61476 Kronberg
Tel. +49-6173-950903 o Fax +49-6173-950904
eMail mailto:konferenz@dfpug.de • Website http://devcon.dfpug.de

Anrechenbare Rabatte:
Nachfolgende Rabatte können auf die obigen Grundpreise

angerechnet werden.

  	dFPUG-Mitgliedschaft (für ersten Teilnehmer)	 5 % 

 	 2. bis 4. Teilnehmer (Angestellte der gleichen Firma)	 5 % 

 	 ab 5. Teilnehmer (Angestellte der gleichen Firma)	 10 % 

 	 Treuerabatt ab der 5. persönlichen Teilnahme	   5 % 

 	 Treuerabatt ab der 8. persönlichen Teilnahme	 10 % 

 	 Treuerabatt ab der 10. persönlichen Teilnahme	 15 % 

 	 Sonderrabatt für Auszubildende Fachinformatik	 15 %

Grundpreis 
  für alle drei Tage (incl. 2 Abendbuffets)	 999,00 EUR 

  Donnerstag – Freitag (incl. 1 Abendbuffet)	 699,00 EUR

  Freitag – Samstag (incl. 1 Abendbuffet)	 699,00 EUR

  Konferenzordner (ca. 800 Seiten + USB-Stick)	 115,00 EUR

Obligatorische Track-Wahl:
   VFP 9.0 Einführung 	

   Track Silverlight (Do.)	

   Track Silverlight (Fr.)

   Track Silverlight (Sa.)

  nur Donnerstag (ohne Abendbuffet)	 399,00 EUR

  nur Freitag (ohne Abendbuffet)	 399,00 EUR

  nur Samstag (ohne Abendbuffet)	 399,00 EUR

Preis zzgl.

19% MWSt!

Mitbestellungs-Rabatte:
___ x Mitbest. Visual FoxPro 9.0 Update (EUR 379,-)	 5 %

___ x Mitbest. Visual FoxPro 9.0 Vollversion (EUR 769,-)	 10 %

___ x Mitbest. VFXSL13-Vollversion (EUR 999,-) 	 10 %

        (Subskriptionspreis zum 1.1.2011 incl. VFP9)

# dFPUG-Mitgliedsnummer
Bitte möglichst angeben!

Mein Rabatt für die Teilnahme beträgt	 %
Grundpreis             ./. Rabatt = Nettopreis	            EUR
zzgl. 19 % gesetzl. MWSt. 	  EUR
Rechnungssumme	  EUR

Anmeldeschluss ist der 5.11.2010 (die Zahlung muss bis spätestens 9.11.2010 eingegangen sein). Zahlungseingang ist 
Eintrittsbedingung. Die Bearbeitungsgebühr bei Rücktritt beträgt bis zum 30.09.2010 15% und bis zum 29. Oktober 50%, danach wird die 
volle Teilnahmegebühr berechnet. Neben den Vorträgen beinhaltet die Teilnahmegebühr den Begleit-USB-Stick (Konferenzordner im PDF-
Format), täglich ein Mittagsmenü sowie Kaffeepausen und Getränke. Für Mehrtagesteilnehmer beinhaltet sie zusätzlich Abendbuffet(s) sowie 
Late-Night-Sessions. Der gedruckte Konferenzordner ist nicht im Konferenzpreis enthalten und muss separat bestellt werden (siehe unten).

Visual FoxPro
11.–13.11.2010 Frankfurt/Main Anmeldung per Fax: +49-6173-950904

Konferenz 2010

Anmeldung • Informationen • Preise • Rabatte 

Ich melde hiermit einen Teilnehmer zur VFP / SQL-Entwicklerkonferenz 2010 an:

   Deutsche Vorträge	

   Englische Vorträge	

   Late Night Sessions

   Track SW Entwicklung

Beachten Sie die vergünstigten Zimmerpreise im Lindner-Hotel mit dem Code 
„VFP2010“ für die Online-Buchung und „ISYS2010“ für Telefon/Fax/eMail.

Microsoft Visual FoxPro
Konferenz 2010 11.–13.11.2010 

Frankfurt/Main
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